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 STADTGEMEINDEAMT 
 STRASSBURG 
 POLITISCHER BEZIRK ST.VEIT/GLAN 
 KÄRNTEN 

 9341 Straßburg, den 05.11.2020 
 telefon 04266/2236 
 fax 04266/2395 
 e-mail strassburg@ktn.gde.at 
 homepage www.strassburg.at 
 
 
Zahl: 004-3/2020/4-ho/R 
Betreff: Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg 
 am Mittwoch, d. 28.10.2020 um 19.00 Uhr 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg am 
Mittwoch, d. 28.10.2020 um 19.00 Uhr in der Aula der Volksschule Straßburg. 
 
Anwesende: Bgm. Franz Pirolt, Vbgm. Oskar Gruber, Vbgm. DI (FH) Mario Spendier,  
 StRt Norbert Sadler, StRt Karl Sabitzer, GR Anton Ruhdorfer ab Pkt. 4,  
 GR Simone Wachernig, GR Sonja Hofer, GR Ing. Helmut Stingl,  
 GR Emilis Selinger, E-GR Ing. Hermann Salzmann, E-GR Maria Magdalena 

Glanzer, GR Ewald Stoderschnig, GR Maria Glanzer, E-GR Franz Glatz, GR 
Florian Buchhäusl, GR Georg Kraßnitzer, GR Günter Bachler,  

 GR Michael Plesiutschnig 
 
Entschuldigungen:  GR Walter Schlintl, GR Christian Haberl MSC, GR Doris Seiser 
 
weiters anwesend: Helmut Hoi, Amtsleiter 
 Johannes Robinig, Schriftführer 
 
 
 
1) Begrüßung und Eröffnung 
 
Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, begrüßt die Erschienen, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet diese Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg. 
Diese Sitzung ist öffentlich, sofern nicht während des Sitzungsverlaufes anders lautende 
Beschlüsse gefasst werden. Die Sitzung wurde gem. den Bestimmungen der K-AGO (Allg. 
Gemeindeordnung i.d.g.F.) einberufen. 
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Bgm. Franz Pirolt bringt nachstehenden selbständigen Antrag gem. § 41 K-AGO dem 
Gemeinderat zur Kenntnis: 
 

 
 
Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und 
Soziales zur Beratung zugewiesen. 
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2) Niederschriften – Kenntnisnahme 
a) des Gemeinderates vom 15.07.2020 

 Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 
Der Vorsitzende berichtet anhand der vorliegenden Niederschriften, die allen Mitgliedern des 
Gemeinderates zur Kenntnis gebracht wurden. Um Abstandnahme von der Verlesung der 
Niederschriften wird ersucht. 
 
Bericht der Protokollzeugen:  
 
GR Simone Wachernig:  Die Niederschrift ist in Ordnung. 
 
GR Walter Schlintl:   Die Niederschrift ist in Ordnung. (Der Bericht wurde dem 

Gemeindeamt schriftlich übermittelt). 
 
 
 
ANTRAG:  Die Niederschrift des Gemeinderates vom 15.07.2020 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 
 
 
BESCHLUSS: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 15.07.2020 wird mit 18 gegen 0 

Stimmen zur Kenntnis genommen. 
 (GR Anton Ruhdorfer ist nicht anwesend) 
 
 
Namhaftmachung der Protokollzeugen für die Niederschrift des Gemeinderates vom 
28.10.2020. 

 
GR Ing. Helmut Stingl, GR Sonja Hofer 
 
 
 
 
b) des Ausschusses für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, Straßen/Wege 

und Energie vom 19.08.2020 
 Berichterstatter: Ausschussobmann StRt Karl Sabitzer 
 
Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 
 
1) Begrüßung und Eröffnung 

 
Der Vorsitzende, StRt Karl Sabitzer, begrüßt die Anwesenden, stellt die Be-
schlussfähigkeit fest und eröffnet diese Sitzung. 
 
 

2) Erstellung Wahlvorschläge für die Jagdverwaltungsbeiratswahl 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass bis spätestens 28.08.2020 die Wahlvorschläge für die 
Jagdverwaltungsbeiratswahl dem Bürgermeister vorzulegen sind. Es ist bekannt, dass in 
der Gemeindejagd 8 (Mitterdorf/Gassarest) von Grundeigentümern selbst ein 
Wahlvorschlag vorbereitet bzw. eingebracht wird. Aus den anderen Gemeindejagden ist 
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nicht bekannt, dass Wahlvorschläge selbständig eingebracht werden, daher sollen 
aufgrund eines Vorschlages vom Ausschuss durch die Stadtgemeinde Straßburg die 
vorgeschlagenen Personen um Ihre Zustimmung ersucht werden. Sollten sich einzelne 
Personen nicht bereit erklären, so sind von Amtswegen weitere Personen zu suchen. 
 
Den Ausschussmitgliedern werden die Wählerverzeichnisse für alle Gemeindejagden 
vorgelegt. Die von Amtswegen vorbereiteten Listen werden beraten und vom Ausschuss 
Wahlvorschläge für die Gemeindejagden 1 bis 7 einvernehmlich erarbeitet.  
 
 

3) Allfälliges 
 
GR Georg Kraßnitzer teilt mit, dass Eigenjagdbesitzer welche die Eigenjagd verpachten 
oft höhere Pachtzinse erzielen wie dies in den Gemeindejagdgebieten üblich ist und ist der 
Meinung, dass dieser Pachtzins auch für die betroffenen Anschlussflächen zu entrichten 
ist.  
 
Der Vorsitzende berichtet noch von der heute durchgeführten Unwetterschadenserhebung 
am ländl. Wegenetz mit dem Bauleiter des Landes, Hr. Duller Thomas. Betr. Sanierung 
„Kraßnitz-Auffahrt“ wurde von Hr. Duller mitgeteilt, dass dieses Projekt heuer aufgrund 
fehlender Finanzierung durch das Land (Corona) wahrscheinlich nicht gemacht werden 
kann. 
 
 

Der Vorsitzende dankt für die konstruktive Mitarbeit und schließt um 20.15 Uhr diese 
Sitzung. 
 
 
Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und die Arbeit im Ausschuss. 
 
 
ANTRAG:  Die Niederschrift des Ausschusses für Angelegenheiten der Land- und 

Forstwirtschaft, Straßen/Wege und Energie vom 19.08.2020 möge zur 
Kenntnis genommen werden. 

 
 
BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 18 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
 (GR Anton Ruhdorfer ist nicht anwesend) 
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c) des Kontrollausschusses vom 29.09.2020 
 Berichterstatter: Ausschussobfrau GR Sonja Hofer 
 
Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 
 
1) Begrüßung und Eröffnung 

Die Vorsitzende, GR Sonja Hofer, begrüßt die Anwesenden, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet diese Sitzung; gegen die Tagesordnung gibt es 
keinen Einwand. 
 

2) Prüfung des Tagesabschlusses (Barkasse, Girokonten, Sparkonten) 
Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. Kassenstand: € 551.330,89 
 

3) Prüfung des Kassabuches, der Abgaben- und Gebühreneinhebungsblöcke und des 
Verwaltungsabgaben- und Bundesgebührenbuches 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 
 

4) Prüfung der Rück- bzw. Außenstände 
Die aktuellen Rück- und Außenstände werden den Mitgliedern des Kontroll-
ausschusses zur Kenntnis gebracht. 
 

5) Prüfung der Konten, Belege und des Zeitbuches Haushalt (Buchungsjournal) 
Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 
 

6) Allfälliges 
GR Emilis Selinger erkundigt sich zum Projektstand betreffend Glasfasernetz 
(Breitbandinternet) – der Amtsleiter beantwortet die Anfrage. 

 
 
Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und die Arbeit im Ausschuss. 
 
 
 
ANTRAG:  Die Niederschrift des Kontrollausschusses vom 29.09.2020 möge zur 

Kenntnis genommen werden. 
 
 
BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 18 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
 (GR Anton Ruhdorfer ist nicht anwesend) 
  



6 
 

3) Aufteilung der BZ-Mittel 2020 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
 
Die endgültige Aufteilung und Zuordnung der BZ-Mittel 2020 schlägt der Stadtrat vom 
08.10.2020 dem Gemeinderat wie folgt vor bzw. stellt nachstehenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass die BZ-Mittel 2020 (Gesamtsumme 

€ 677.000,--) wie folgt zu verwenden und zuzuordnen sind: 
 
 
 Gemeindefinanzausgleich € 200.400 
 Straßenbeleuchtung € 19.800 
 Bauparz.Stbg.-Ost,Rückzlg.Darl.Ktn.Reg.Fds. € 29.200 
 Behebung Katastrophenschäden 2019 € 43.800 
 Straße Langwiesen, Gemeindebeitrag € 12.000 
 (Anm.: Beschlossen am 06.05.2020!) 
 
 Pfarrkindergarten, Gartengebäude € 36.000 
 Gemeindestraßen € 25.000 
 Behebung Katastrophenschäden 2020 € 20.000 
 Operative Gebarung € 107.100 
 FF Winklern-Hausdorf, Fahrzeug € 120.000 
 Bildungszentrum € 63.700 
 
 Gesamtsumme € 677.000 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (GR Anton Ruhdorfer ist nicht anwesend) 
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4) I. Nachtragsvoranschlag 2020  
 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der von Amts wegen erstellte Nachtragsvoranschlag wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 
08.10.2020 behandelt. Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages einschließlich der 
textlichen Erläuterungen lag in der Zeit vom 16.10.2020 bis 23.10.2020 zur öffentlichen 
Einsicht auf und wurde auch im Internet bereitgestellt. 
Beim Ergebnisvoranschlag 2020 erhöhen sich die Erträge von € 4.591.220 auf € 4.722.620 
und die Aufwendungen von € 4.613.510 auf € 4.893.510. 
Beim Finanzierungsvoranschlag 2020 erhöhen sich die Einzahlungen von € 3.590.900 auf 
€ 3.773.800 und die Auszahlungen von € 3.590.900 auf € 4.023.800. 
 
Al. Helmut Hoi berichtet noch ausführlich zum vorliegenden Entwurf einschließlich der 
textlichen Erläuterungen. 
 
Der Stadtrat vom 08.10.2020 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
 
ANTRAG:  Der 1. Nachtragsvoranschlag 2020 – Verordnung – inklusive der textlichen 

Erläuterungen  möge in der vorliegenden Form vom Gemeinderat beschlossen 
werden.  

 
 
BESCHLUSS: Der 1. Nachtragsvoranschlag 2020 wird mit 19 gegen 0 Stimmen an-

genommen und beschlossen. 
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5) Kärntner Landesfeuerwehrverband, Gefahrenabwehr- u. Ausrüstungs-
planung 

 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Vom Kärntner Landesfeuerwehrverband wurde für die drei Straßburger Wehren ein 
Ausrüstungskonzept bis 31.12.2030 erstellt. Dieses Konzept wurde der Gemeinde bei einer 
Besprechung am 07.07.2020 beim Kärntner Landesfeuerwehrverband vorgestellt und 
erläutert. Die wesentlichsten bevorstehenden Anschaffungen in diesem Zeitraum sind: 
 
1 KLFA für die FF Winklern-Hausdorf 
1 TLFA 4000 für die FF Straßburg 
 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge das beiliegende Ausrüstungskonzept (Gefahren-

abwehr- u. Ausrüstungsplanung) bis 31.12. 2030 annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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6) FF Winklern-Hausdorf, Fahrzeugankauf, Grundsatzbeschluss 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Das Fahrzeug der FF Winklern-Hausdorf ist mittlerweile 32 Jahre alt, eine Neuanschaffung 
wird somit unumgänglich! Erwähnt werden muss auch, dass der Fahrzeugankauf für die FF 
St. Georgen mit Einverständnis der FF Winklern-Hausdorf vorgezogen worden ist. 
Der Stadtrat hat sich in seinen Sitzungen vom 06.07.2020 und 21.09.2020 ausführlich mit 
diesem Thema befasst und ist zur einstimmigen Auffassung gekommen, dass mit einem 
weiteren Aufschieben dieser Investition nichts besser wird.  
 
 
Der Stadtrat stellt daher einstimmig an den Gemeinderat folgenden 
 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge beschließen, dass für die Feuerwehr Winklern-

Hausdorf im Jahr 2021 ein Feuerwehrfahrzeug (KLFA) angekauft wird. 
 

Gesamtkosten brutto: € 165.000 
Finanzierung: 
Gemeindebeitrag, BZ i.R. 2020 € 120.000 
Förderung KLFV € 45.000 

 
siehe auch beiliegendes Schreiben KLFV vom 15.06.2020 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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7) Karl Pöcher, Bsc – Mietvertrag, logopädische Praxis 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Mietvertrag mit Herrn Karl Pöcher, 

Bsc, Straßburg, wonach die Räumlichkeit im 1. Obergeschoss des 
Stadtamtsgebäudes (südseitig) im Ausmaß von 35,8 m² (vormals energetische 
Praxis) vermietet wird, annehmen und beschließen. 

 Der monatliche Mietzins beträgt € 120,-- netto, wertgesichert, zuzüglich 
Betriebskosten; das Mietverhältnis beginnt am 01.11.2020. Für das 
Kalenderjahr 2020 bis einschließlich Oktober 2021 ist kein monatlicher 
Mietzins zu entrichten.  

 Herr Pöcher mietet diese Räumlichkeit zur Ausübung einer logopädischen 
Praxis darin. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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8) Bauparzelle Straßburg-Ost, Kaufvertrag mit Mario Ebner 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Kaufvertrag mit Herrn Mario Ebner 

annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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9) Bauparzelle Straßburg-Ost, Kaufvertrag mit Peggy Anker und Thomas 
Herbert Pichler 

 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 stellt an den Gemeinderat folgenden 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den beiliegenden Kaufvertrag mit Frau Peggy Anker 

und Herrn Thomas Herbert Pichler annehmen und beschließen. 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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10) Unwetterschäden August 2020 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 
   Stadtrat Karl Sabitzer 
 
Durch das Unwetter vom 17.08.2020 sind vor allem an der Weganlage „Teichjäger-Kraßnitz-
Bichlbauer“ große Schäden entstanden, der Hauptschaden liegt im Bereich „Schöblegraben“. 
Die Schadensbehebungsmaßnahmen wurden unverzüglich im Einvernehmen mit dem Land 
Kärnten, Agartechnik, in die Wege geleitet und werden circa € 80.000,-- bis € 100.000,-- 
Kosten verursachen. 
 
Der Stadtrat vom 21.9.2020 stellt daher an den Gemeinderat folgenden 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge den Bericht betreffend Unwetterschäden August 2020 

und deren Behebungsmaßnahmen zustimmend zur Kenntnis nehmen. 
 Die geschätzten Kosten in Höhe von € 80.000,-- bis € 100.000,-- sollen wie 

folgt finanziert werden: 
 30% Land Kärnten, Agrartechnik 
 20% Gemeinde 
 50% Bundeszuschuss – Katastrophenbeihilfe, jedoch erst im Jahr 2021 
 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
11) Flurbereinigung Haberl – Tscharre, Vermessungsurkunde u. 

Verordnung 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 
 
Im Wege der Agrarbehörde Kärnten hat ein Flurbereinigungsverfahren in Olschnögg, Zufahrt 
zur Liegenschaft Haberl-Tscharre stattgefunden. Es soll der Kataster nach dem Naturbestand 
berichtigt werden. 
Unter Vorlage der Vermessungsurkunde der Agrarbehörde Kärnten GZ: 10-ABK-FB-1032-
TP vom 06.12.2019 wurde der Verordnungsentwurf mit der GZ: 6120-2020-2/R für die 
Auflassung von Flächen aus dem öffentlichen Gut sowie die Übernahme von Flächen in das 
öffentliche Gut ausgearbeitet.  
Während der Kundmachungsfrist sind bei der Stadtgemeinde Straßburg keine Einwände 
gegen das beantragte Verfahren eingegangen. 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 empfiehlt dem Gemeinderat die Beschlussfassung bzw. die 
Genehmigung der gegenst. Vermessungsurkunde und des vorliegenden Verordnungs-
entwurfes. 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat möge die vorliegende Vermessungsurkunde der 

Agrarbehörde Kärnten, GZ: 10-ABK-FB-1032-TP vom 06.12.2019 sowie den 
beiliegenden Verordnungsentwurf, GZ: 6120-2020-2/R annehmen und 
beschließen. 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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12) Änderungen Flächenwidmungsplan Nr. 1 – 5 / 2020 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 
 
a) 1/2020 DI (FH) Spendier Mario 
 
Parzellen: 1882, 1884, 1883 
im Ausmaß von: 3414 m² (Teilfläche) 
KG St. Georgen (74409) 
Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
Widmung in:  Grünland – Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Ansuchen vom 21.01.2020 beantragt Herr DI (FH) Spendier Mario, Olschnögg 4, 9341 
Straßburg die Anpassung der best. Hofstelle an Bestand mit geringfügiger Erweiterungs-
möglichkeit für landw. Nutzung. 
 
Vorprüfung Abt. 3 FRO Positiv 
 
Kundmachung vom 10.07.2020 bis 07.08.2020 
 
Mit Stellungnahme vom 23.07.2020 teilt das Amt der Ktn. Landesregierung, Abtlg. 12, 
Wasserwirtschaft mit, dass aufgrund einer Hangwasseranalyse eine potentielle 
Hochwassergefährdung bestehe und der gegenständliche Bereich nicht für eine Umwidmung 
geeignet sei und ein Konzept für den Schutz bzw. schadlose Verbringung der Hangwässer 
vorzulegen und auch umzusetzen ist (Beilage). 
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Mit Eingabe vom 24.08.2020 legt der Antragsteller ein Schutzkonzept vor mit welchem die 
Verbringung der Hangwässer bereits durch baul. Maßnahmen umgesetzt ist und eine 
Gefährdung für die umzuwidmende Fläche nicht mehr bestehe (Beilage). 
 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 empfiehlt dem Gemeinderat die Annahme und Beschlussfassung 
des gegenst. Umwidmungsantrages.  
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungs-

antrag 
 1/2020 DI (FH) Spendier Mario, Olschnögg 4, 9341 Straßburg 
 Umwidmung der Parzellen 1882, 1884, 1883 Teilflächen im Ausmaß von 

3.414 m² KG St. Georgen (74409) von derzeit „Grünland – Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Grünland – Hofstelle eines 
land- und Forstwirtschaftlichen Betriebes“ annehmen und beschließen.  

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (Vbgm. DI (FH) Spendier Mario stimmt wegen Befangenheit nicht mit) 
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b) 2/2020 DI Putz Markus 
 
Parzellen: 1272/1 
im Ausmaß von: 16 m² (Teilfläche) 
KG Straßburg/Land (74410) 
Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
Widmung in:  Grünland – Sonderbstattungsanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Antragsteller hat zuvor bereits bei der Naturschutzbehörde um entsprechende 
Bewilligung angesucht und wurde dieser Antrag mit dem Hinweis abgelehnt, dass zuvor eine 
entsprechende Widmung vorliegen müsse. Mit Ansuchen vom 27.03.2020 beantragt Herr DI 
Putz Markus, Ratschach 3, 9341 Straßburg, die Umwidmung einer Teilfläche, ca. 16 m², für 
die Errichtung einer Sonderbestattungsanlage als Gedenkstätte und letzte Ruhestätte für den 
verstorbenen Vater. 
 
 
 
Vorprüfung Abt. 3 FRO negativ 
 
Seitens der Fachabteilung wird die Auffassung vertreten, dass eine solche bauliche 
Anlage/Konstruktion/Bauwerk im Hofstellenverband (im räumlichen Verband), in welchem 
ausreichend Freiflächen vorhanden sind, zu errichten wäre. Zudem könnte auch eine 
geringfügige Arrondierung der vorhandenen Hofstelle fachlich in Aussicht gestellt werden. 
Eine beabsichtigte Errichtung des ggst. Objektes abseits der Hofstelle in einer Entfernung von 
ca. 100 m inmitten des vorhandenen Waldbereiches ist fachlich nicht nachvollziehbar. 
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Kundmachung vom 10.07.2020 bis 07.08.2020 (keine negativen Eingaben eingelangt) 
 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 schließt sich einhellig der Auffassung der Fachabteilung an und 
stellt an den Gemeinderat den Antrag, gegenst. Umwidmungsantrag abzulehnen. 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungs-

antrag 
 2/2020 DI Putz Markus, Ratschach 3, 9341 Straßburg 
 Umwidmung der Parzelle 1272/1 Teilfläche im Ausmaß von 16 m² KG 

Straßburg/Land (74410) von derzeit „Grünland – Für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Grünland – Sonderbe-
stattungsanlage“, aufgrund der negativen Vorprüfung ablehnen.  

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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c) 3/2020 Oberdorfer Johann 
 
Parzellen: 185 
im Ausmaß von: 16 m² (Teilfläche) 
KG Straßburg/Land (74410) 
Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
Widmung in:  Grünland – Fischerhütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Eingabe vom 07.05.2020 beantragt Herr Oberdorfer Johann, Dr. Mrak-Weg 4, 9334 
Guttaring, die Umwidmung einer Fläche von 16m² für die Errichtung einer Fischerhütte zur 
Bewirtschaftung des best. Fischteiches. 
 
 
 
Vorprüfung Abt. 3 FRO positiv mit Auflagen 
 
Seitens der Fachabteilung werden Fachgutachten des Naturschutzes und der Bezirks-
forstinspektion gefordert. 
 
Von der BFI liegt eine positive Stellungnahme vor (Beilage). 
Vom Naturschutz (Abteilung 8) liegt eine negative Stellungnahme vor (Beilage). 
 
 
Kundmachung vom 10.07.2020 bis 07.08.2020 (keine negativen Eingaben eingelangt) 
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Der Stadtrat vom 21.09.2020 empfiehlt dem Gemeinderat die Annahme und Beschlussfassung 
des gegenst. Umwidmungsantrages. Der negativen Stellungnahme des Naturschutzes kann 
sich der Stadtrat nicht anschließen (die Einleitung einer Zersiedelung ist durch die Errichtung 
einer Fischerhütte mit einem Ausmaß von 4 x 4 Meter aus Sicht des Stadtrates nicht zu 
erwarten bzw. ist auch eine Störung des Landschaftsraumes dadurch nicht zu erwarten). 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungs-

antrag 
 3/2020 Oberdorfer Johann, Dr.-Mrack-Weg 4/1, 9334 Guttaring 
 Umwidmung der Parzelle 185 Teilfläche im Ausmaß von 16 m² KG 

Straßburg/Land (74410) von derzeit „Grünland – Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Grünland – Fischerhütte“, 
annehmen und beschließen.  

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 
 
 
  



49 
 

 
 
 
 
 



50 
 

 
 
 
 



51 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



52 
 

d) 4/2020 Genser Tamara 
 
Parzellen: 544 
im Ausmaß von: 428 m² (Teilfläche) 
KG St. Georgen (74409) 
Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
Widmung in:  Bauland - Dorfgebiet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Eingabe vom 10.06.2020 beantragt Frau Genser Tamara die Umwidmung einer Fläche 
von 428m² für die Errichtung eines Carports angrenzend zum bestehenden Wohnhaus. Die 
gegenständliche Fläche soll dann auch erworben werden. 
 
Vorprüfung Abt. 3 FRO positiv mit Auflagen 
 
Seitens der Fachabteilung wir ein Fachgutachten der Bezirksforstinspektion gefordert. 
 
Von der BFI liegt eine positive Stellungnahme vor (Beilage). 
 
Kundmachung vom 10.07.2020 bis 07.08.2020 (keine negativen Eingaben eingelangt) 
 
 
Der Stadtrat vom 21.09.2020 empfiehlt dem Gemeinderat die Annahme und Beschlussfassung 
des gegenst. Umwidmungsantrages. 
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ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungs-
antrag 

 4/2020 Genser Tamara, St. Georgen 11, 9341 Straßburg 
 Umwidmung der Parzelle 544 Teilfläche im Ausmaß von 428 m² KG St. 

Georgen (74409) von derzeit „Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche, Ödland“ in „Bauland - Dorfgebiet“, annehmen und 
beschließen.  

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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e) 5/2020 Grasser Josef 
 
Parzellen: 4814 
im Ausmaß von: 980 m² (Teilfläche) 
KG Straßburg/Land (74410) 
Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 
Widmung in:  Bauland - Dorfgebiet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Eingabe vom 08.07.2020 beantragt Herr Grasser Josef die Umwidmung der gegenst. 
Fläche für die Errichtung eines landw. Wohnhauses. Die Sanierung des „Jakoberhofes“ ist lt. 
Angabe des Antragstellers aufgrund der Vorgaben des Denkmalschutzes finanziell nicht 
möglich. 
 
 
Vorprüfung Abt. 3 FRO negativ 
 
Raumplanerische Empfehlung: 
Der Widmungswerber hat im Ortsbereich von St. Jakob im unmittelbaren bebauten 
Baulandanschluss innerhalb der lt. ÖEK ausgewiesenen Baulandgrenzen genügend 
Baulandreserven. D.h., dass das ggst. Begehren als klarer Widerspruch zum ÖEK und 
Fortführung der Zersiedelung fachlich abgelehnt werden muss. 
 
 
 
Kundmachung vom 10.07.2020 bis 07.08.2020 (keine negativen Eingaben eingelangt) 
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Der Stadtrat vom 21.09.2020 empfiehlt dem Gemeinderat die Ablehnung dieses Antrages. 
 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungs-

antrag 
 5/2020 Grasser Josef, St. Jakob 1, 9341 Straßburg 
 Umwidmung der Parzelle 4814 Teilfläche im Ausmaß von 980 m² KG 

Straßburg/Land (74410) von derzeit „Grünland – Für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Fläche, Ödland“ in „Bauland - Dorfgebiet“, aufgrund 
der negativen Vorprüfung und Wiederspruch zum Örtlichen Entwicklungs-
konzept ablehnen.  

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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13) Verpachtung der Gemeindejagdgebiete; Pachtverträge (2021 – 2030) 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 
 
Gemäß § 33 Abs. 1a) Ktn. Jagdgesetz 2000 idgF. kann die Verpachtung des Jagd-
ausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in allen 8 Gemeinde-
jagdgebieten aus freier Hand erfolgen. Anträge auf Pachtung des Jagdausübungsrechtes liegen 
jeweils nur von den bisherigen Pächtern vor. 
 
In den Sitzungen der Jagdverwaltungsbeiräte vom 23.09.2020 wurde der Wiederverpachtung 
in allen 8 Gemeindejagdgebieten an die bisherigen Pächter aus freier Hand mit 
nachstehendem Pachtzins zugestimmt. Vom Jagdverwaltungsbeirat wird vorgeschlagen in den 
Gemeindejagden IV und VI die Zusatzvereinbarung für die Errichtung von Weiserflächen 
aufzunehmen. 
 
Gemeindejagd Fläche (ha) Pachtzins/ha Pachtzins/Jahr 
 
I-St. Georgen/Gundersdorf/Dobersberg 602,8885 €  6,50 €  3.918,78 

II-Mellach/Unteriach/Wildbach 547,1149 €  7,00 €  3.829,80 

III-Kraßnitz/Moschitz/Kreuth/Kreuzen 775,4890 €  6,50 €  5.040,68 

IV-Winklern/Bachl 859,3424 €  7,00 €  6.015,40 

V-Lees/Schneßnitz/Pölling 887,4823 €  7,00 €  6.212,38 

VI-Langwiesen/Unterrain 1010,0895 €  6,91* €  6.979,72* 

VII-Schattseite 695,0209 €  6,00 €  4.170,13 

VIII-Mitterdorf/Gassarest 579,4003 €  7,32* €  4.241,21* 

 
*) Wertgesichert lt. VPI ab 3% Schwankung 
 
Der Stadtrat vom 08.10.2020 schlägt dem Gemeinderat einhellig die Verpachtung der 
Gemeindejagdgebiete 1 bis 8 „im Wege freihändiger Verpachtung“ an die bisherigen Pächter 
lt. vorliegenden Pachtverträgen vor. 
 
 
 
 
a) Gemeindejagd I – St. Georgen/Gundersdorf/Dobersberg 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd I-St. Georgen/Gundersdorf/Dobersberg gem. § 33 Abs. 1 
lit. a des K-Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen 
Pächter, die Jagdgesellschaft I, Obm. Ing. Helmut Stingl, lt. beiliegendem 
Pachtvertrag beschließen (jährlicher Pachtzins € 6,50 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (GR Ing. Helmut Stingl stimmt wegen Befangenheit nicht mit) 
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b) Gemeindejagd II – Mellach/Unteraich/Wildbach 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd II-Mellach/Unteraich/Wildbach gem. § 33 Abs. 1 lit. a des 
K-Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die 
Jagdgesellschaft II, Obm. Krassnitzer Thomas, lt. beiliegendem Pachtvertrag 
beschließen (jährlicher Pachtzins € 7,00 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (E-GR Ing. Hermann Salzmann stimmt wegen Befangenheit nicht mit) 
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c) Gemeindejagd III – Kraßnitz/Moschitz/Kreuth/Kreuzen  
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd III-Kraßnitz/Moschitz/Kreuth/Kreuzen gem. § 33 Abs. 1 
lit. a des K-Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen 
Pächter, die Jagdgesellschaft III, Obm. Nott Walter, lt. beiliegendem 
Pachtvertrag beschließen (jährlicher Pachtzins € 6,50 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 18 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (GR Michael Plesiutschnig stimmt wegen Befangenheit nicht mit) 
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d) Gemeindejagd IV – Winklern/Bachl 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd IV-Winklern/Bachl gem. § 33 Abs. 1 lit. a des K-
Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die 
Jagdgesellschaft IV, Obm. Monai Walter, lt. beiliegendem Pachtvertrag 
beschließen (jährlicher Pachtzins € 7,00 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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e) Gemeindejagd V – Lees/Schneßnitz/Pölling 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd V-Lees/Schneßnitz/Pölling gem. § 33 Abs. 1 lit. a des K-
Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die 
Jagdgesellschaft V, Obm. Ing. Sturm Hermann, lt. beiliegendem Pachtvertrag 
beschließen (jährlicher Pachtzins € 7,00 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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f) Gemeindejagd VI – Langwiesen/Unterrain 
 
Bgm. Franz Pirolt übergibt der Vorsitz für diesen Punkt an Vbgm. Oskar Gruber. 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd VI-Langwiesen/Unterrain gem. § 33 Abs. 1 lit. a des K-
Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die 
Jagdgesellschaft VI, Obm. Ing. Urich Kurt, lt. beiliegendem Pachtvertrag 
beschließen (jährlicher Pachtzins € 6,91 pro ha wertgesichert lt. VPI ab 3% 
Schwankung). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 17 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
 (Bgm. Franz Pirolt und GR Ewald Stoderschnig stimmen wegen Befangenheit nicht mit) 
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g) Gemeindejagd VII – Schattseite 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd VII-Schattseite gem. § 33 Abs. 1 lit. a des K-Jagdgesetzes 
2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die Jagdgesellschaft 
VII, Obm. Landsmann Josef, lt. beiliegendem Pachtvertrag beschließen 
(jährlicher Pachtzins € 6,00 pro ha). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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h) Gemeindejagd VIII – Mitterdorf/Gassarest 
 
ANTRAG:  Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge die Verpachtung des 

Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode 01.01.2021 bis 31.12.2030 in 
der Gemeindejagd VIII-Mitterdorf/Gassarest gem. § 33 Abs. 1 lit. a des K-
Jagdgesetzes 2000 idgF. aus freier Hand an den bisherigen Pächter, die 
Jagdgesellschaft VIII, Obm. ÖR Drescher Johann, lt. beiliegendem 
Pachtvertrag beschließen (jährlicher Pachtzins € 7,32 pro ha wertgesichert lt. 
VPI ab 3% Schwankung). 

 
 
BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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14) Allfälliges 
Vbgm. DI (FH) Mario Spendier schlägt vor, dass im Bereich des Eislaufplatzes eine Eisbahn 
zum Eisstockschießen gerichtet werden sollte. 
 
Zur Anfrage von GR Emilis Selinger betr. Errichtung von Leitschienen in Unteraich im 
Bereich der Sturmschäden wird mitgeteilt, dass die Forstarbeiten im Wesentlichen erledigt 
sind und eine Besichtigung und anschließende Montage von Leitschienen noch heuer erfolgen 
sollte. 
 
Zur Anfrage von E-GR Franz Glatz betr. Sanierung der Gartengasse wird mitgeteilt, dass der 
Bedarf bzw. der Straßenzustand wohl bekannt ist, aufgrund der finanziellen Lage ein 
Sanierungszeitpunkt derzeit aber nicht genannt werden kann. Weiters wird vom Bgm. auf 
Frage des geplanten Aulaumbaues ausführlich berichtet. 
 
GR Ewald Stoderschnig teilt mit, dass die Verbindungsstraße „St. Peter – Gurk“ teilweise in 
schlechtem Zustand ist; eine Besichtigung soll erfolgen. 
 
GR Simone Wachernig teilt mit, dass der Christkindlmarkt heuer aufgrund Covid nicht 
durchgeführt werden kann. Die Dekoration des Hauptplatzes durch die Handarbeitsgruppe 
soll aber in kleinerer Form gemacht werden. 
 
Bgm. Franz Pirolt dankt für die Mitarbeit und schließt um 20.25 Uhr diese Sitzung. 
 
 
 
Der Schriftführer: Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
 

Die Protokollzeugen: 
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